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Herren Kreisliga A Gr.4

TTC Kohlberg : SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
Kohlberg und der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.4 traf der TTC Kohlberg am vergangenen Montag im 7.
Saisonspiel auf die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 34:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Bader /
Schach, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert
war, dass die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bader / Schach bekamen es im ersten Spiel mit Sciata / Riedl zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Bader / Schach am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Hirche / Gischler waren danach hingegen Schaich /
Walker, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Es dauerte eine Weile, bis Müller /
Schaich den Fünf-Satz-Sieg gegen Buck / Khazov feiern konnten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Bader die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Julian Schach beim 3:2 gegen Franco Sciata,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil
für Jürgen Schaich beim 2:3 gegen Carsten Riedl, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Nach gewonnenem ersten Satz gab Steffen
Müller das Spiel gegen Frank Gischler noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Mit 11:1, 11:3, 8:11, 11:6 siegte anschließend Alfons Walker gegen Paul
Khazov und gab dabei nur einen Satz her. Trotz Blitzstart verlor Klaus Schaich sein Spiel gegen
Steffen Buck letztlich mit 1:3. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Kohlberg und
der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang in die Box. 2:3 endete das Einzel zwischen Jörg Bader und
Franco Sciata aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Julian Schach im Spiel gegen Sven Hirche, das 0:3 verloren
ging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jürgen
Schaich gewann gegen Frank Gischler mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Trotz 1:0 Satzführung verlor Steffen Müller sein Spiel gegen Carsten Riedl
letztlich mit 11:9, 4:11, 13:15, 10:12. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Steffen Buck konnte Alfons
Walker anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Klaus Schaich machte mit Paul Khazov beim 11:8, 11:9, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht kurzen Prozess machten Bader /
Schach beim 11:7, 11:7, 11:7 mit Hirche / Gischler. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Kohlberg tritt dabei geben die TTF Neckartenzlingen IV an,
während es die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang mit dem TSV Weilheim/Teck zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Kohlberg

Doppel: Bader / Schach 2:0, Schaich / Walker 0:1, Müller / Schaich 1:0 
Einzel: J. Bader 1:1, J. Schach 1:1, J. Schaich 1:1, S. Müller 0:2, A. Walker 1:1, K. Schaich 1:1 

 SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang
Doppel: Hirche / Gischler 1:1, Sciata / Riedl 0:1, Buck / Khazov 0:1 
Einzel: F. Sciata 1:1, S. Hirche 1:1, F. Gischler 1:1, C. Riedl 2:0, S. Buck 2:0, P. Khazov 0:2


